
 
  
Pressemitteilung der Transferstelle Bingen (TSB) 

 

2. Fachtagung Smart City 

Donnerstag, den 12. April 2018 an der TH in Bingen (Campus Büdesheim)    

 
Zur 2. Fachtagung Smart City lädt die Transferstelle Bingen (TSB) gemeinsam mit dem Umweltministerium 

Rheinland-Pfalz an die TH in Bingen ein.  

 

Grußwort von Frau Ministerin Ulrike Höfken, Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten Rhein-

land-Pfalz im Tagungsflyer: 

Smarte Technologien helfen, Treibhausgase und Verkehr zu vermeiden, den Schadstoffausstoß zu verringern, 

Ressourcen zu schonen und Kosten zu sparen. Smart Cities sind deshalb ein hochaktuelles Thema in Rheinland- 

Pfalz. Der Begriff Smart City umreißt die Möglichkeiten der modernen, effizient organisierten Stadt, die sich den 

technischen Fortschritt und die Digitalisierung zunutze macht und dabei gleichzeitig ressourceneffizientes  

und umweltfreundliches Leben für ihre Bewohner ermöglicht. 

 

Die rheinland-pfälzische Landesregierung will gerade auch Städte und Gemeinden des Landes in der digitalen 

Transformation begleiten und damit aktiv den digitalen Wandel unterstützen. Eine Strategie für das digitale 

Leben in Rheinland-Pfalz wird in Kürze vorgestellt und die Grundlage für die weiteren Schritte in die digitale 

Zukunft von Rheinland- Pfalz legen.  

 

Auch im Grunde einfache Anwendungen bringen Fortschritt und Beiträge zu einer klimafreundlichen Zukunft: 

Moderne, intelligente und effiziente LED-Beleuchtung, die Licht punktgenau und so lange bereitstellt, wie es 

gebraucht wird. Die Nutzung einer Sensorik, die den Verkehr zu freien Parkplätzen lenkt, die Erfassung und 

Auswertung von Umweltdaten und die Integration von Ladesäulen für Elektroautos und Notrufeinrichtungen. 

Eine Datenbank der Dächer, die für Solarzellen geeignet sind. Dies alles in Verbindung mit einer papierlosen, 

transparenten Verwaltung, die wichtige und aktuelle Informationen online bereitstellt.  

 

Dabei ist es nicht notwendig, dass für jedes Problem eine eigene Lösung erfunden wird. Häufig kann man von 

anderen Kommunen lernen, die bereits ihre Erfahrungen gemacht haben. In unserer Fachtagung kommen des-

halb digitale Pioniere zu Wort. Sie präsentieren erfolgversprechende Ansätze und berichten aus Forschung und 

Entwicklung. Abgerundet wird das Veranstaltungsprogram durch einen Beitragsblock über Infrastruktur und 

Organisation. Ich wünsche gute Gespräche, Diskussionen und eine interessante Veranstaltung.  

  

Weitere Informationen zur Tagung finden Sie im beigefügten Programmflyer oder auf der TSB Webseite 

(www.tsb-energie.de). 

 

 

http://www.tsb-energie.de/veranstaltungen/


 
Die Schwerpunkte der diesjährigen Tagung sind:  

Von der Vision in die Umsetzung: Der Vortragsblock thematisiert im Überblick allgemeine Potenziale, die Visi-

on der Kleinstadt Alzey und zukunftsweisende Technologien, die bereits Einzug in die Städte halten und die 

Zukunft verändern werden.  

Erfolgreiche Umsetzungsbeispiele: Umsetzungen und Erfahrungen im Bereich Smart City bestehen bisher ver-

mehrt in größeren Städten. Dass diese Vorbilder für Kommunen und Regionen sind und wie diese übertragen 

werden können, zeigen die Vorträge aus Darmstadt, Kaiserslautern und München.  

Technologien, Infrastruktur & Organisation: Um die eigene Kommune oder Stadt zu einer intelligenten Stadt 

zu entwickeln, sind für Versorger und Kommunen vielfältige Technologien und Möglichkeiten am Markt vor-

handen. Diese zeigen die Referenten anhand von aktuelle Beispielen auf. Weiterhin werden Sicherheitsaspekte 

und Organisation beim Aufbau von Datennetzen thematisiert, um speziell den Versorgern eine Anleitung für 

die Umsetzung in die Hand zu geben.  

 

Nutzen Sie die Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion, knüpfen Sie neue Kontakte und pflegen Sie 

bestehende. Parallel zu den Vorträgen wird eine kleine Fachausstellung mit Infoständen angeboten. Die Teil-

nehmer erhalten in den Pausen die Möglichkeit, sich im direkten Gespräch zu informieren. 

 

Die Tagung richtet sich an Planer und Ingenieure, Gewerbe und Industrie, Kommunen und Politik, Energiever-

sorgung und  -wirtschaft  sowie Wissenschaft und Fachverbände für die weitere Begleitung und Wissensver-

mittlung.  

 Programmübersicht 

Eröffnung der Veranstaltung 9:00 Uhr 

Begrüßung durch Herrn Werner Robrecht ,  

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz 

9:15 Uhr 

Start der Fachbeiträge ab 9:45 Uhr 

Tagungsende ca. 17:00 Uhr 

Abdruck honorarfrei gestattet – Über eine Vorankündigung der Veranstaltung in Ihrer Zeitung bzw. in Ihrem 

Magazin würden wir uns sehr freuen. Ebenso über ein Belegexemplar. Vielen Dank! 

Vertreter der Presse nehmen kostenlos an der Veranstaltung teil. Um eine schriftliche Anmeldung wird    

dennoch gebeten.  

 

Kontakt: 

Transferstelle Bingen (TSB) 

Berlinstr. 107a 

55411 Bingen am Rhein 

Inhaltlich: Prof. Dr. Markus Lauzi, Tel.: 06721/98 424 - 0, Mail: lauzi@tsb-energie.de  

Organisatorisch: Christine Thönnes, Tel.: 06721/98 424 - 272, Mail: thoennes@tsb-energie.de 


